
käfighaltung für tierrechtlerInnen?
wir alle sind § 278a - 
mitglieder einer kriminellen organisation

spendenkonto
Zur Bewältigung der Folgen der Repressionswelle gegen die Tierrecht­
lerInnen wird dringend finanzielle Unterstützung benötigt (Anwalts­
kosten, direkte Folgen der Haft, ...). Deshalb wurde ein Spendenkonto 
eingerichtet:

Kontonummer: 01920013682
Bankleitzahl 14 000
Kontoinhaberin: Grünalternative Jugend Wien, Zweck: Antirep 2008
IBAN: AT551400001920013682
Bic: BAWAATWW
www.antirep2008.tk

Impressum: Medienhaberin, Verlegerin: 
Grüne Alternative Wien, Lindengasse 40, 1070 Wien  wien.gruene.at

vorzugsstimme für sabine koch
Sabine Koch sitzt seit Mai 2008 in Untersuchungs­
haft, ohne dass ihr ein konkreter Tatvorwurf ge­
macht wird. Und: Sabine Koch kandidiert für die 
Grünen bei der Nationalratswahl. Gemeinsam ver­
suchen wir, gegen das Unrecht zu kämpfen, das in 
diesem Fall passiert.

Blog von Sabine Koch: www.sabinekoch.at



§ §test: sie sind § 278a – 
mitglied einer kriminellen organisation

Nehmen Sie sich kurz Zeit und beantworten Sie folgenden Fra-
gen gewissenhaft. Bitte kreuzen Sie an, was auf Sie zutrifft. Das 
Ergebnis könnte Ihre Freiheit bedrohen.

	 Ich habe schon verschlüsselte E-Mails erhalten oder geschrieben. 

	 Ich rede mit mindestens zehn Personen über die gleiche Sache.

	 Ich habe mich an einer der folgenden Aktionen beteiligt: 
Clean Clothes, Fairtrade, oder war auf einer Demo...

	 Ich ernähre mich vegan.

	 Ich suche regelmäßig mit zwei bis drei Personen dieselbe Lokalität 
auf.

	 Ich habe mich schon einmal in der Nähe eines Tatortes 
aufgehalten.

	 Ich habe mich schon für die Interessen von Tieren eingesetzt.

	 Ich habe mich für Initiativen eingesetzt, die mit anderen Initiativen 
in Kontakt waren.

	 In meiner Wohnung, meinem Büro befinden sich beschlag­
nahmungsfähige Tatbegehungsmaterialien wie Transparente, 
Farbsprays, politische Zeitschriften.

wir sind alle § 278a!

Sollten Sie mehr als drei Fragen mit „Ja“ beantwortet haben, 
dann wird ihnen das als Mitgliedschaft in einer kriminellen 
Organisation (§ 278a Strafgesetzbuch) ausgelegt.

Seit März 2008 sitzen zehn TierrechtlerInnen in U-Haft. Ihnen wird 

vorgeworfen, Teil einer kriminellen Organisation zu sein. Bei 22 Haus­

durchsuchungen wurde nach Tatbegehungsmitteln gefahndet: Trans­

parente, Flyer, Plakate, Zeitungen, Computer, Handys, ...

Die Untersuchungshaft wird wegen verschlüsselter Mails mit Verdun-

kelungsgefahr und mit Tatbegehungsgefahr begründet,  weil sie schon 

länger in der Tierrechtsszene aktiv sind.

Der Staatsanwalt konnte den TierrechtlerInnen bisher keine konkreten 

Tatvorwürfe machen. Allen aufgestellten Anschuldigungen ist ge­

meinsam, dass sie tief in die Sphäre von politischem Aktivismus ein­

greifen. Vorgeworfen wird das Ziel, Einfluss auf Politik und Wirtschaft 

auszuüben. Vorgeworfen wird die politische Vernetzung mit Anderen. 

Vorgeworfen wird der Besitz von Demomaterialien. Kriminalisiert wird 

der politische Aktivismus und das Engagement für eine demokratische 

Gesellschaft. Getroffen hat es wenige - gemeint sind wir alle!

Deshalb:

Weg mit § 278a! Für ein Ende der Beugehaft!

Freiheit für die Tierrechtsgefangenen!


